
ASV-Ringer zwingen Unterdürrbach in die Knie 

Ausgerechnet bei den hoch gehandelten „Gladiators Dürrbach“ vom TV Unterdürrbach feierten die 

ASV-Ringer ihre ersten Saisonpunkte in der Bayernliga. Die Tabellenzweiten der Bayernliga Nord 

hatten diesmal Aufstellungsprobleme und die ASVler konnten vor allem in den oberen 

Gewichtsklassen punkten. 

Am Ende der zehn Gewichtsklassen, von denen jedes Team je fünf Duelle für sich entschied, brachte 

eine geschlossene Mannschaftsleistung den knappen und wichtigen 19:16-Sieg für Juraringer. 

In der Tabelle springt der ASV auf den siebten Platz, Schlusslicht ist jetzt der SC 04 Nürnberg, bei 

denen das ASV-Team kommenden Samstag antreten wird. 

 

57 kg (Freistil): Die Punkte gingen kampflos an die Unterfranken, der ASV konnte diese Klasse nicht 

besetzen (0:4). 

130 kg (Gr.-röm.): Den Grundstein für den Erfolg legte im Schwergewicht Kirill Gergert. Er dominiert 

gegen Steffen Fischer von Beginn an und wuchtete den TVler mit einem Kopfzug noch in der ersten 

Kampfrunde auf die Schultern (4:4). 

61 kg (Gr.-röm.): ASVler Ivan Eberhardt sorgte für die ersten Punkte im Kampf gegen Rustam Eirich, 

kam dann aber immer stärker in Bedrängnis. Am Ende verlor der Woffenbacher zwar mit 2:5 

Punkten, entscheidend an diesem Duell war aber, dass die Gastgeber nur zwei Punkte auf´s 

Mannschaftskonto bekamen (4:6).   

98 kg (Freistil): Riesen Jubel auf Seiten der ASVler nach dem Kampf von Philip Hergert. Der 

Neumarkter stand gegen Vadym Tatarcheriko bereits kurz vor der Niederlage als er eine Aktion des 

TVlers konterte und im Gegenzug den Unterdürrbacher auf die Schultern zwang (8:6). 

66 kg (Freistil): Seinen ersten Kampf im ASV-Trikot bestritt der junge Ukrainer Said Hynha. Gegen den 

erfahrenen Marvin Richter konnte er nicht bestehen und verlor technisch unterlegen noch in der 

ersten Runde (8:10). 

86 kg (Gr.-röm.): Im Gegenzug holte Achim Thumshirn vier wichtige Mannschaftspunkte. Erstmals in 

dieser Saison für den ASV im Einsatz punktete er routiniert den TVler Daniel Hoepstein in der ersten 

Runde technisch überlegen aus (12:10). 

80 kg Freistil: Mannschaftsdienlicher Einsatz von Fabian Thumshirn. Er startete eine Klasse tiefer und 

dazu auch im ungeliebten freien Stil. Gegen Timo Hoepstein musste er aber erst in der zweiten 

Runde dem „Abkochen“ Tribut zollen und verlor am Ende mit 2:14-Punkten (12:13). 

71 kg Gr.-röm.: In Front brachte die Juraringer Neuzugang Adám Kovács. Der Ungar zwang von 

Beginn an Markus Bedel seine Kampfweise auf und holte nach zwei Runden einen wichtigen 12:0-

Punktsieg (15:13). 

75 kg Gr.-röm.: Ab diesem Zeitpunkt war der Gesamtsieg den ASVlern nicht mehr zu nehmen und so 

konnte Jugendringer Wadim Hergert ohne Druck gegen TVler Philipp Gabriel mitringen. Zur Pause lag 

der Neumarkter noch mit einem Punkt vorne, dann gewann der Unterdürrbacher mit zwei 4er-

Wertungen die Oberhand. Am Ende gab Hergert mit seiner Punktniederlage aber nur drei 

Mannschaftspunkte ab (15:16). 

75 kg Freistil: Kurzer Einsatz in der letzten Gewichtsklasse für ASVler Rostislav Leicht. Kampflos 

kamen die vier Punkte auf´s ASV-Mannschaftskonto und damit zum 19:16 Endstand. 



Die Schülermannschaft der ASV-Ringer musste am Samstag beim TSV Burgbrach auf die Matte. 

Gegen die starken Oberfranken gab es Ende eine deutliche 14:48 – Niederlage. Für den ASV gewann 

Julius Harteis mit zwei Schultersiegen, Ivan Kolomenchuk und Erion Haliti mit Punktsiegen ihre 

Kämpfe.  

 

 

 

 

 


